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Nr 117 Halle a d Saale Freitag den 10 März 1905
Miniſtergehälter

am diesjährigen Etat wird bekanntlich eine Erhöhung des
Dienſteinkommens der preußiſchen Miniſter vorgeſchlagen
In dem Etat für das Bureau des Staatsminiſteriums iſt
ne Forderung von 98,000 M zu nicht penſionsfähigen
Stellenzulagen für die Staatsminiſter angeſetzt die
gus der preußiſchen Staatskaſſe ihre Beſoldung erhalten
Der einzelne Miniſter ſoll eine Zulage von 14,000 M be
kommen Die Budgetkommiſſion des Abgeordnetenhauſes
at ſich dieſer Tage mit der Frage eingehend beſchäftigt und

den Beſchluß gefaßt dem Hauſe die Annahme der Poſition
zu empfehlen Nur der Vertreter der Freiſinnigen hat gegen
die Forderung geſtimmt

Auch von freiſinniger Seite wird keineswegs verkannt daß
das Gehalt der preußiſchen Miniſter den heutigen
Zeitverhältniſſen nicht mehr entſpricht Das
Gehalt der Miniſter von 36,000 M iſt bereits im Jahre
1816 feſtgeſetzt Es wurde im Jahre 1836 auf 30,000 M
ermäßigt und im Jahre 1867 wieder auf den Betrag von
36,000 M gebracht Seitdem iſt die Beſoldung unverändert ge
blieben während die Dienſtbezüge der übrigen Beamten durchweg
inzwiſchen eine Aufbeſſerung erfahren haben Die jetzt vor
geſchlagenen Stellenzulagen werden aber ausdrücklich als
Repräſentationszulagen in der Begründung be
zeichnet und es wird geltend gemacht daß die weſentlich
erhöhten Anſprüche die unter den gegenwärtigen Lebensver
hältniſſen an die Repräſentation der Miniſter geſtellt
werden eine Erhöhung der Bezüge bedingten Die Frei
ſinnige Volkspartei kann ſich nicht entſchließen für Re
präſentationszwecke erhöhte Aufwendungen zu bewilligen ſie
iſt vielmehr der Anſicht daß die vermeintlichen Repräſen
tationsver pflichtungen in höheren Beamtenkreiſen eher eine
Einſchränkung erfahren müſſen weil mancherlei Miß
ſtände auf dieſem Gebiet ſich herausgeſtellt haben

Die vorgeſchlagene Form der Stellenzulagen führt aber
auch zu mancherlei Schwierigkeiten wenn die Penſions
frage aufgeworfen wird Die Budgetkommiſſion hat ein
gehend über die Frage verhandelt ob nicht auch die
Penſions verhältniſſe der Miniſter eine anderweitige Regelung
erfahren ſollen Jm Etat ſind die vorgeſchlagenen Stellen
zulagen als nicht penſionsfähig bezeichnet Die Mehrheit
der Kommiſſion hat ſich jedoch auf den Standpunkt geſtellt
daß mit einer Verbeſſerung des Dienſteinkommens auch
ine Erhöhung der Penſion der Miniſter verbunden ſein

müſſe Zur Zeit gelten für die Miniſterpenſionen die all
gemeinen Grundſätze des Beamtengeſetzes von 1872
Hiernach richtet ſich die Penſion nach der Dienſtzeit und iſt
der Beſtimmung unterworfen daß das 12,000 M über
ſteigende Dienſteinkkommen nur zur Hälfte angerechnet
wird Der Höchſtbetrag der Miniſterpenſion beträgt
gegenwärtig 18,000 Mark Wenn es auch vorgekommen
iſt daß Miniſter nach ihrem Ausſcheiden aus dem
Amte in finanzielle Sorgen geraten ſind ſo iſt
es doch andererſeits bedenklich für die Miniſter
Lenſionen Sonderbeſtimmungen zu erlaſſen die von
den allgemein gültigen Grundſätzen abweichen So wenig
es angeht die Stellenzulagen der Miniſter penſionsfähig
zu machen hiergegen hat ſich auch der Vertreter der
ſegierung in der Kommiſſion ausgeſprochen weil das als

bald Berufungen anderer BVeamtenkategorien zur Folge
haben würde ebeuſowenig iſt es unſeres Erachtens
deehtfertigt zu Gunſten der Miniſter ein Ausnahmerecht
Rnüichtlich der Penſionierung zu ſchaffen
chidg Mehrheit der Budgetkommiſſion hat ſich anders ent
6 en ſie hat gleichzeitig mit der Etatspoſition einen
ebentwurf angenommen durch welchen das Penſions

Je dahin abgeändert werden ſoll daß die Beſtimmung
be der Anrechnung des 12,000 Mark überſteigenden

ſo ginkommenes auf die Miniſter keine Anwendung finden
der gDird der Vorſchlag der Kommiſſion Geſetz ſo würde
ſei Höchſtbetrag einer Miniſterpenſion auf 27,000 M
vie Für glücklich halten wir den Beſchluß der Kommiſſion
fen aber er wird zweifellos auch im Plenum An wwe

Deutſches Reich

D Hoff und Perfonalnachrichtendes Linie Kal er verblieb den geſtrigen Tag über an Bord
haven rchiffes Kaiſer Wilhelm II Das Wetter in Wilhelms

n iſt regneriſch
Die die N JIr Pr gerlichtwelgebender C Fr Pr gerüchtweiſe meldet ſoll an maßMit de Stelle in Wien die Abſicht veſtehen gelegentlich der

Kämmentunft e e des Kaiſers Wilhelm eine ZuFerdin uft mit dem öſterreichiſchen Thron folger Franz
veranſiglte nd der gegenwärtig an der Riviera weilt zu
einer Be Die Zuſammenkunft ſoll auf hoher See oder auf
m er Gaerree ſtattfinden
Meck Aroßherzog und die Großherzogin vonReiſe a er 4 Schwerin werden am Freitag auf der
zum Veſuche Tr in Gmunden eintreffen und ſich acht Tage
balten er Königin Marie von Hannover dort auf

Die Sweiiahris Dienſtzeit in der Budget

Die v kfommiſſiondetr Feſedettommiſſion des Reichstages nahm geſtern das Geſetz

Ueber die Lung der zweijährigen Dienſtzeit an
wie Vudge ne liegt folgender Bericht vor

eratu ommiſſion des e begann geſtern mit dert

ngpflicht des Geſ end Aenderung der Wehre eſetzentwurfund iwurfes betrezwar zunächſt mit der rörterung der der Vorkage

beigelegten Ueberſicht des überſchläglichen Geldbedarfs für die in

aus Anlaß der Durchführung der zweijährigen
Dienſtzeit der Fußtruppen uſw

Die geſamten einmaligen Ausgaben betragen 7,103,929 Mark
von denen für 1905 600,331 M angefordert werden Die ge
ſamten forkdauernden Ausgaben belaufen ſich auf 19,312,647
für 1905 1,768,701 M Ferner iſt in Ausſicht genommen in
den Jahren 1906 1910 allmählich je nach den örtlichen Ver
hältniſſen eine Verbeſſerung der Unterkunſtsverhältniſſe der
Unteroffiziere vorzunehmen für verheiratete Unteroffiziere durch
Vermehrung der Kaſernenwohnungen uſw für unverheiratete
Unteroffiziere durch Vermehrung der beſonderen Unteroffizier
ſtuben ſowie außerdem je nach Bedarf eine Verbeſſerung der
Exerzierplätze bei den Standorten dergeſtalt durchzuführen daß
ſie zu jeder Jahreszeit ausgenutzt werden können
Abg Dr Südekum Soz begründet einen von ihm und

einigen anderen Mitgliedern ſeiner Fraktion geſtellten Antrag
auf Aufhebung der Einrichtung des Militärdienſtes
der Einjährig Freiwilligen 88 der Wehrordnung

Abg Gröber Zkr betont daß gegenüber der Häufung
von Mißhandlungen welche ſich namentlich infolge Ueber
bürdung im Dienſte nach Einführung der zweijährigen Dienſt
zeit gezeigt hätte eine erhebliche Vermehrung der Zahl der
Unteroffiziere unabweisbar ſei Die Frage der Aufhebung des
einjährig freiwilligen Dienſtes könne in der vorgebrachten Weiſe
nicht gelöſt werden Es müßten ganz andere Einzelvorſchriften
erlaſſen werden wenn man das wolle und dann werde es vor
ausſichtlich nur ſchrittweiſe möglich ſein

Abg Liebermann v Sonnenberg wirtſch Vag
Grundſätzlich ſtimme er der Aufhebung der einjährig freiwilligen
Dienſtzeit zu Sie würde die erwünſchte Gleichheit der Ge
meinen im Heere im Gefolge haben

Abg Bebel Soz Die herrſchenden Klaſſen würden der
Sozialdemokratie ein kräftiges Agitationsmittel entziehen wenn
der einjährig freiwillige Dienſt beſeitigt würde Der Grundſatz
der allgemeinen Wehrpflicht ſei mit ſolcher Bevorzugung nicht
vereinbar Man ſolle dem Beiſpiel Frankreichs folgen das den
einjährigen Dienſt abgeſchafft habe

Abg Dr Müller Sagan erklärt er für ſeine Perſon
wünſche daß das Privilegium des einjährigen Dienſtes auf
gehoben werde Er ſei aber auch der Anſicht daß durch einen
einfachen Federſtrich die Aufhebung nicht erfolgen könne

Kriegsminiſter v Einem betont ebenfalls daß mit der ein
fachen Maßregel wie ſie die Sozialdemokraten vorſchlügen die
Beſeitigung des einjährigen Dienſtes nicht erfolgen könne

Jm weiteren Verlauf der Fryate kriiiſiert Abg Dr Beumer
natl den überhandnehmenden Luxus der Einjährigen

und wendet ſich gegen gewiſſe Dienſterleichterungen der Ein
jährigen durch Vorgeſetzte manchmal gegen Entgelt Der Krkegs
miniſter ſolle dieſe Uebelſtände abſtellen Kriegsminiſter
v Einem teilt die Anſichten des Vorredners Auonyme
Zuſchriften gehen ihm zahlreich zu eine Unterſuchung ſei ſtets
eingeleitet worden aber nur in einem Falle habe ſich Poſitives
ergeben der Unteroffizier ſeit entlaſſen worden Der Hauptgrund
des Uebelſtandes liege in der unverantwortlichen Weich
heit der Ein jährigen ſelbſt und in dem zu tadelnden Vor
gehen reicher Eltern die ihren jungen manchmal noch halb in
Kinderfchuhen ſteckenden Söhnen unbegrenzte Summen
in die Hände geben Er bitte um beſtimmte Fälle er werde
dann energiſch eingreifen Anonyme Anzeigen gehörten eigentlich
in den Papierkorb Wenn aber beſtimmte Perſonen mit Namen
genannt ſeien ſo müſſe er die Schuld oder Unſchuld der Perſon
feſtſtellen laſſen

Nach weiterer unbedeutender Debatte wird das Geſetz an
genommen der Antrag der Sozialdemokraten auf Auf
hebung des Einjährigen Privilegs abgelehnt

Heute ſoll die zweite Leſung des Geſetzes betreffend die
Friedenspräſenzſtärke vorgenommen werden

Nene Gefechte mit den Hottentotten
Nach Meldung des Generals v Trotha vom 8 März über

fiel Detachement Zwehl 2 Kompagnie Regiments 1 10 Kom
pagnie Regiments 2 und Halbbatterie Stuhlmann im Marſch
von Gibeon nach dem Hüudup am 1 März eine im oberen
Keitſub Revier und am 2 März eine in Hudup ſitzende
Bande von etwa 100 Witbois und Baſtards und
ſprengte ſie auseinander Feind verlor 6 Mann tot
diesſeits keine Verluſte Eine Patrouille von 2 Mann die
von Gibeon Verbindung mit Detachement Zwebl aufſuchen
ſollte wurde am 3 März aus nächſter Nähe von etwa 100
Hottentotten beſchoſſen ein Mann blieb tot der andere durch
fünf Streifſchüſſe verwundet erreichte von Hottentotten
verfolgt am 5 März zu Fuß die Station Hanaus von wo
er am gleichen Tage nach Gibeon weiterritt Am 4 März
wurde zwiſchen Zwartfontein und Witkrauz ein Wagen
transport von Witbois überfallen wobei unſererſeits 11
Mann fielen 3 Mann verwundet wurden Die Verfolgung
des nach Oſten und Nordoſten zurückgegangenen Feindes iſt
durch die 2 Kompagnie Regiments 2 aufgenommen worben

Akademiſche Freiheit
Jn Leipzig nahm eine gut beſuchte Verſammlung einberufen

vom Jungnatlonalliberalen Verein nach dem Vortrag des Grafen
Hoensbroech über die akademiſche Freiheit eine Reſolution
an in der erklärt wird bei dem entgegenkommenden Verhalten
der preußiſchen Regierung gegen das Zentrum ſei es die höchſte
Zeit zum Widerſtande

Parlamentariſches
Der dem preußiſchen Abgeordnetenhauſe zugegangene

Geſetzentwurf betreffend die Schadloshaltung des herzoglichen
Hauſes von Schleswig Holſtein Sonderburg
Glücksburg beſtimmt Dem herzoglichen Hauſe wird eine
Schadloshaltung gewährt beſtehend in dem Schloſſe zu Glücks
burg nebſt Zubehör und einer ab 1 April 1905 viexteljährlich
voraus zu zahlenden Jahresrente von 150,000 M

Kirche und Schule
Der Senat von Bremen hat der Bremer Bürgerſchaft

als Antwort auf den Antrag gegen die geplante neue
Organiſation der bremiſchen Geiſtlichkeit die Ex

klärung zugehen laſſen daß er den Plan aufgegeben
den Jahren 1905 1909 durchzuführenden Ausgleichsmaßnahmen habe

Heer und Flotte
Kaiſerliche Marine Der Ablöſungstransport für

Condor iſt auf der Ausreiſe mit dem Reichspoſtdampfer
Seydlitz am 8 März in Neapel eingetroffen und hat an denm

ſelben Tage die Reiſe nach Port Said fortgeſetzt Die Führung
des Transportes hat in Neapel der Korvettenkapitän Begas
übernommen Tpdbt Sleipner iſt am 8 März in Genna
eingetroffen Habicht iſt am 9 März von Swakopmund nach
Kapſtadt in See gegangen Jaquar iſt am 9 März in
Futſchau eingetroffen Aegir iſt am 8 März in Kiel ein
getroffen

Kaloniales
Der Deportationsgausſchuß des deutſchen

Kolonial Bundes hat an den Reichskanzler eine längere
Eingabe gerichtet in der Vorſchläge gemacht werden wie eine
fakultative Strafverſchickung in die Wege geleitet werden ſoll
Für die Unterbringung von 500 Gefangenen die der mit
mindeſtens fünfjähriger Freiheitſtrafe belegten Kategorie der
Gewohnheitsverbrecher zu entnehmen wären iſt eine Summe
von nur 1 Million Mark vorgeſehen während für den Bau
eines für die gleiche Anzahl Verbrecher ausreichenden Zucht
hauſes in Deutſchland 1,9 Millionen Mark aufzuwenden ſind
Die Koſten verteilen ſich auf

Die Charter eines Transportdampfers cT a 400,000 MartkGeräte Einrichtungsſtücke und allgemeine

Unkoſten xs50,000Material zum Bau von Häuſern und

Forts 100,000Verpflegung im erſten Jahre 100,000
Allgemeine unvorhergeſehene Unkoſten 40,000

Dazu als einmalige Ausgaben
Der Rücktransport von 300 Leuten 909000
Die Anſiedelung von 200 Leuten 100,000

Summe der einmaligen Ausgaben ca 1,000,000 Mark
Als Anreiz ſoll den Sträflingen bei guter Führung eine ſpätere
n ln unter beſtimmten Bedingungen in Ausſicht geſtellt

werden

Deutſcher Reichstag
Eigen Bericht der Saale Zeitung
159 Sitzung vom 9 März Uhr

Das Haus iſt ſehr ſch wach beſetzt
dir Bundesratstiſch Graf Poſadowsky Dr Nieber

ung u a
Zunächſt wird das Nachtragsübereinkommen zum öſterreichiſchen

Handelsvertrag Jnkrafttreten zum 1 März 1906 in dritter Be
ratung definitiv ohne Debatte angenommen

Es folgt die erſte Beratung des Geſetzenkwurfs betreffend
Aenderung der S 113 des Gerichtsverfaffungsgeſetzes Er
ewenges der Kreiſe aus denen Handels richter entnommen
werden

Der Entwurf wird ohne Debatte in erſter und zweiter Leſung
angenommen

Es folgt die erſte Beratung des von den Abg Stockmann Rp
u Gen geſtellten und von Mitgliedern aller Parteien unter
ſchriebenen Geſetzentwurfs betreffend Aenderung des Geſetzes
über die Beunrkundung des Perſonenſtandes und die Ehe
ſchließung

Abg Stockmann Rp begründet dieſen Geſetzentwurf Der
ſelbe bezweckt daß in S 23 des Geſetzes über die Beurkundung
des Perſonenſtandes und der Eheſchließung das Wort Tage
durch das Wort Wochentage erſetzt wird Hierdurch wird er
reicht daß die Standesbeamten zur Entgegennahme von Mel
dungen am Sonntag keine Amtsſtunde abzuhalten brauchen
ſondern daß etwaige Meldungen am folgenden Wochentage ge
macht werden können Der Geſetzentwurf entſpricht einer Re
ſolution die der Abg Dr Müller Sagan zum Etat des Reichs
amts des Jnnern eingebracht hat Jch würde es für illoynl
gehalten haben dieſen Geſetzentwurf einzubringen ohne mich mit
dem Abg Dr Müller Sagan vorher zu verſtändigen Wie Sie
ſehen iſt er mit meinem Antrag einverſtanden und hat ihn ſelbſt
unterſchrieben

Die Abgg Büſing utl und Dr Müller Sagan fr Vp erklären
ihre Zuſtimmung zu dieſem Geſetzentwurf

Hiermit ſchließt die erſte Beratung
Jn der ſofort darauffolgenden zweiten Beratung wird der

Geſetzentwurf ohne Debatte angenommen
Hierauf ſetzt das Haus die zweite Beratung des Reichs

amts des Jnnern beim Titel Gehalt des Staat s
ſekretärs fort

Abg Schöpflin Soz begründet die folgende Reſolntion
Die verbündeten Regierungen zu erſtichen dem Reichstage

baldigſt einen Geſetzentwurf vorzulegen durch den die tägliche
regelmäßige Arbeitszeit für alle im Lohn Arbeits und
Dienſtverhältnis im Jnduſtrie Handels und Verkehrsweſen
beſchäftigten Perſonen unter Feſtſetzung angemeſſener Ueber
gangsvorſchriften auf längſtens 8 Stunden feſtgeſetzt und der
Sonnabend Nachmittag freigegeben wird

Jn Betrieben mit ununterbrochener Arbeitszeit ſowle in
unkerirdiſchen Betrieben ſoll eine tägliche regelmäßige Arbelts
zeit von längſtens 8 Stunden und in unterirdiſchen Betrieben
in welchen die Temperatur 280 Celſins überſteigt von
längſtens 6 Stunden zugelaſſen werden
Abg Schöpflin Soz befürworket die ſozialdemokratiſche Re

ſolution JAbg Dr Müller Sagan fr Vp widerſpricht lebhaft den
Ausführungen des Staatsſekretärs Grafen Poſadowsky daß
die gemeinſame Benutzung desſelben Mundſtücks beim Glas
blaſen nicht ſehr gefährlich ſei und wünſcht Wechſeln der
Mundſtücke er erklärt ſich mit der ſozialdemokratiſchen Reſo
lütion einverſtanden in der die Sonntagsarbeit in Glashütten
verboten wird und beſürwortet eine Ausdehnung derſelben auf
Glasſcheifereien

Abg Knulerski Pole Der kleine Landwirt iſt das geplagteſte
Weſen auf dieſer Erde Zumal der polniſche Bauer Die Steuer
ſchraube wird bei ihm in einer Weiſe angezogen daß es ſchon
geradezu unerhört iſt Die Schuldenlaſt hat bei den kleinen
Bauern in den letzten Jahren koloſſal zugenommen Was Wunder

langen daß der Bauer in den Stand geſetzt werden foll ein

daß oft der kleine Bauer ſeinen Beſitz hinwirft um als Arbeiter
ſein Leben zu friſten Es iſt daher nicht unbillig wenn wir ver
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ſchenwürdiges Daſein zu friſten Statt deſſen beglückt mane t An Kediungsgeſeben unter ofſenſichtlichem Vruch der
Verfaſſung Das iſt preußiſche Mittelſtandepolitik Redner
verbreitet ſich hierauf in qusführlichſter Weiſe über die Wir
kungen des preußiſchen Anſicdelnngégefetzes Schließlich wird

omer Läiſidenten Grafen Balleſtrem mit folgenden Worten unter
drochen Herr Abgeordneter ich bitte Sie doch allmählich zur
Sache zu kömmen Heiterkeit Jch batte immer geglaubt dies
wäre die Einleitung und Sie wollten dann zum Gegenſtand der
Beratung übergehen Helterkeit Da ſich dies indeſſen in auf
fallender Weiſe verzögert ſo mache ich Sie darauf aufmerkſam
daß wir beim Etat des Reichsamts des Jnnern ſind Erneunte

Heiterkeit
Abg Kulerski Jm Etat des Reichsamis des Jnnern ſind

5 Millionen ausgeworſen zum Ban von Arbeiterwohnnngen
Was aber den Dentſchen recht iſt iſt den Polen billig Statt
deſſen iſt die Regierung beſtrebt durch den Jndasgroſchen der
Koloniſation den volniſchen Bauern zu veranlaffen ſeinen
Grnndbeſitz zu veräußern Auf der anderen Seite tut man
uachher nichts für ihn wenn er Arbeiter geworden iſt

Abg Schwarze Lippſtadt Ztr begründet die folgende von der
Zentrumsfraktion eingebrachte Reſolution

die verbündeten Regierungen zu erſuchen durch Erxlaß einer
entſprechenden Verordnung die Vangarbeiter wirkſamer zu
ſchützen und die Durchführung durch Anſtellung beſonderer

r hekeawten insbeſondere auch aus dem Arbeiterſtande zu
ichern

Abg Molkenbuhr Soz erklärt ſich gegen die vom Abgeord
neten r Müller beantragte Einſchränkung der ſozialdemo
kratiſchen Reſolution über die Glasarbeiter Denn der Antrag
der Sozialdemokraten bezieht ſich auf die ganze Glas
induſtrie in den Glasſchleifereien iſt die Arbeit ebenſo
geſährlich wie in anderen Fabriken Der Staatsſekretär
ſprach ſich neulich für eine Zuſammenlegung der drei
Verſichernngsgeſetze aus Der Gedanke iſt nicht neu wir haben
hei den letzten Novellen ſchon beankragt den z 1 dieſer Geſetze
gleichlautend zu geſtalten Dieſer Antrag iſt aber abgelehnt
Man hat im Gegenteil die Geſetze ſo gemacht daß es den An
ſchein erweckt als ob man für alle Zeiten jede Verſchmelzung
unmöglich machen wollte Je länger man mit der Zuſammen
legung wartet deſto ſchwieriger wird ſie werden Daß man zu
einer Vereinfachung und Vereinheitlichung kommen muß wird
wohl allgemein anerkannt Die Hauptſache wird ſein daß man
dann die Verſicherten organiſiert und ihnen eine größere Mit
twirküng gewährt als ſie jetzt beſitzen Wenn man dieſes tut
werden ſich alle Schwierigkeiten leichter überwinden laſſen
Daß die Arbeiter es verſtehen ſich zu organiſieren zeigt die
Gründung der freien Hilfskaſſen die lange vor der Kranken
verſicherungsgeſetzgebung beſtanden Gewundert habe ich mich über
die Rede des Abg Mugdan er hat eigentlich gegen jede Arbeiter
organiſation geſprochen Solche Reden pflegte früher nur Herr
von Stumm zu halten Daß heute ein Freiſinniger ſo ſprechen
kann beweiſt nur wie weit der Freiſinn unter der Leitung des
jungen Nachwuchſes heruntergekommen iſt Früher iſt Dr Hirſch
ſtets für die Selbſtverwaltung der Kaſſen eingetreten Redner
befürwortet dann eine Reſolntion die eine Einſchränkung der
gewerblichen Arbeit an Sonn und Feiertagen fordert

Adg Dr Jäger Ztr verbreitet ſich ausſührlch über die
Wohnungsfrage ſpricht ſeine Genugtunng über das ans was
bisher im Reich für Beamtenwohnungen getan ſei und begrüßt
den preußiſchen Wohnungsgeſetzentwurf

Abg Heine Soz Von der Zentrumsfraktion iſt eine Re
folution eingebracht worden die verbündeten Regierungen um
einen Geſetzentwurf zu erſuchen welcher gegen die aktive und
vaſſive Vrftechung der in den Privatunternehmen angeſteilten
Perſonen einſchreitet Wir werden gegen dieſe Reſolution

ſtimmen ebenſo wie gegen die freiſinnige Reſolution welche
Srhebungen übex die Beſtechungen in Privalbetrieben verlangt

Wir ſind der Meinung daß man kein neues Strafgeſetz mehr
brauche Wir haben ohnehin eine Ueberproduktion an ſolchen
Dagegen ſind wir für die Reſolution des Zentrums auf Vorlegung
eines Geſetzentwurfs welcher bezüglich der Gehilfen der Rechts
antvälte Notare und Gerichtsvollzicher ferner der Beamten und
Lingeſtellten der Krankenkaſſen über die Arbeitszeit die
Kündigungsfriſt und die Sonntagsruhe die berufliche Aus und
Fortbildung die gleichen oder ähnlichen Schutzvorſchriſten vor
ſieht wie ſie das Handelsgeſetzbuch oder die Gewerbeordnung
hinſichtlich der Handelsangeſtellten enthält Wenn das was in
dieſer Reſolution verlangt wird Geſetz wird ſo wird die Folge
davon ſein daß dieſe Angeſtellten dieſelben Kündigungsfriſten
bekommen wie die Handelsangeſtellten und das iſt immerhin ein
erheblicher Fortſchritt

Abg Vömelburg Soz ſpricht über Bauarbeiterſchutz und be
de die folgende von ſeiner Fraktion eingebrachte Reſo

ution
Die verbündeten Regierungen zu erſuchen dem Reichstag

baldigſt einen Geſetzentwurf vorzulegen durch welchen der
Schutz der Arbeiter des Vangewerbes bezüglich Einrichtung
der VBaubetriebe Unterkunſtsräume Bedürfnisanſtalten
Unfallverhütungsvorſchriften und Baunkontrolle gemäß dem
einerzeit von den Sozialdemokraten eingebrachten Entwurf

eines Geſetzes betreffend den Schutz der Arbeiter des Bau
gewerbes geregelt wird

Redner legt in längeren Ausführungen dar daß ein ſolcher
Geſebentwurf nötig ſei da die bisherigen Schutzvorſchriften
durchaus nicht genügten Namentlich müßten auch Vorkehrungen
getroffen werden daß die Unternehmer die Vorſchriſten wirklich
durchführten was jetzt nicht der Fall ſei

Hierauf vertagt das Haus die weitere Beratung auf Freitag
1 Uhr

Schluß 52 Uhr

Auskand
Der Krieg in Oſtaſien

Jm japaniſchen Hauptquartier
Das japaniſche Hauptquartier auf dem mandſchuriſchen Kriegs

ſKchanplotz berichtet unter dem 9 März folgendes Jn der
Richtung auf Sintſching verfolgen unſere Truppen die
die Ruſſen bei Matſchuntan geſchlagen haben die Feinde
welter Am Schaho öſtlich von der Eiſenbahn macht ſich
das Zurückgehen des Feindes bemerkbar Unſere ganze
Linie eröffnete am 7 März um Mitterunachtden allgemeinen Angriff drängte den Feind aus ſeinen Stellungen
und verfolgt ihn jetzt in der Richtung auf den Hunho Ber
ganze Vezirk weſtlich der Eiſenbahn und ſüdlich des Hunho
iſt in unſeren Händen Bei der Operation auf dem
rechten Ufer des Hunho fährt der Feind in der Nähe von
Dangſchihtun und Likuanpu fort hartnäckigen Widerſtand zu
leiſten Er machte mehrere Gegenangriffe die wir jedoch unter

ſchweren Verluſten für die Ruſſen abgewieſen haben Unſere
Sruppen drängen jetzt die Ruſſen nach Mukden zu Jm
Norden von Mukden beſetzten wir trotz hartnäckigen
Widerſtandes des Feindes Sigochitun 5 Meilen nordweſtlich
von Mulden und Pachiatſu zwei Weilen vyrdöſtlich ver
Sigochitun ſowie Jantgitſu fünf Meilen nördlich von Mukden
Unſere Truppen zerſtörlen die Eiſenkahn im Norden von

Mukden Eine zweite Depeſche deſagt Seit geſtern
en die ſondliche Artillerie hänfig auf unſere Toten und
Zerwundeten welche auf Tragbahren und Fuhrwerken nach

xinem Punkte weſtlich von Nungkuantſun bei Jang
ſchitun gebracht werden

Der Weg nach Charbin
Dem Reuterſchen Burean wird aus Nintſchwang vom 9 d

geneldet General Nogi ſetzt den Vormarſch in Eilmärſchen

bis 25 engl Meilen täglich fort und opericri in Verbindung mi
Okus llinkem Flügel Es heißt er habe eine große ruſ
ſiſche Streſtmacht bei Tieliga umgangenund die ruſſiſchen Hilſstruppen abgeſchnitten die
ſich eiligſt zu der ruſſiſchen Haupimacht begeben
wollten Es heißt weiter Nogi ſei während des Marſches an
einer ruſſiſchen Diviſion vorbeigegangen habe derſelben jedoch
keine Auſmerkſamkeit geſchenkt bis er ſeine Umgehungebewegung
vollendet hatte Erſt dann habe er von allen Seiten einen ver
nichtenden Angriff gemacht Kuropatkin hat wie erklärt
wird ſeit dem 1 März keine Verſtärkungen aus der Richtung
von Charbin erhalten

Franzöſiſche Anuffaffungen
Faſt alle in Paris vorliegenden Nachrichten laſſen erkennendaß die Schlacht ſür die Armee Kuropatkins unnmehr

definitiv verloren und daß der Rückzug auf Tieling
ungehener ſchwierig ſein werde Viele Morgenblätter
ſprechen die Ueberzeugung aus daß jetzt der Friedensſchluß
eine abſolute Not wendigkeit geworden ſei Der Figaro
ſieht in der Nachricht daſſ die Flotte Roſchdijeſtwenskys
von Madagaskar nach Dſchibuti abgegangen iſt ein Anzeichen
dafür daß Rußland geneigt iſt Frieden zu ſchließen

Niederlande
Amtlich wird bekanntgegeben daß der Miniſter des Aus

wärtigen Baron van Lynden ſeine Entlaſſung eingereicht
hat die Leitung der Geſchäfte übernimmt interimiſtiſch Marine
miniſter Ellis

Südafrika
Wie der Times aus Kapſtadt gemeldet wird ſollen mehrere

Europäer und Eingeborene von der Jchabosinſel Südweſt
küſte Land der Namaquas während eines Beſuchs auf dem
Feſtland von Hereros angegriffen und obwobl ſie nach
wieſen daß ſie keine deutſchen Untertanen ſeien bei der Rückkehr
nach den Booten getötet worden ſein Die Kapregierung
mißt dem Vorfall angeblich keine politiſche Bedeutung bei

Vereinigte Staaten von Amerika
Die Senatskommiſſion für auswärtige Angelegenheiten ſtimmte

dem Vertrage mit Santo Domingo unter Abänderungen
zu die teils lediglich redaktionell ſind teils die Bezugnahme
auf die Monroedoktrin in der urſprünglichen Faſſung des
Vertrages beſeitigen

Vollverfammlung der Handwerkskammer

E Halle 9 März
Schluß

Ueber Aenderungen und Zuſätze im Normallehrvertrag
formular berichtet Herr Hünſch Genehmigt werden der
Zuſatz zu s 1 Abſ 2 Wird die Lehrzeit durch den Lehrling
durch Krankheit oder andere Gründe insgeſammt auf länger
als Wochen unterbrochen ſo verlängert ſich die Dauer der
Lehrzeit um die gleiche Zeit die Aenderung der Fußnote zu
8s 1 Abſ 2 Dlie Lehrzeit darf nicht über 4 Jahre und nicht
unter 3 Jahre betragen Der Erlaß von Vorſchriften über die
Dauer der Lehrzeit für einzelne Gewerbe bleibt vorbehalten
die Aenderung des 8 34 Abſ 2 und 3 Jm Falle der Er
krankung überninmmt ſoweit nicht die Ueberführung in ein
Krankenhaus angeordnet wird d die Pflege des Lehrlings
wogegen das Krankengeld d zufällt Das Schulgel
ſür die Fortbildungsſchule Fachſchule bezahlt d
die Aenderung des s 3b Für Wohnung Beköſtigung
Kleidung und Wäſche des Lehrlings hat d zu forgen
Dafür zahlt der Lehrherr für jede Woche jeden Monat
ein Koſtgeld von Mk im erſten Jahre Mk im zweiten
Jahre Mk im dritten Jahre Mk im vierten Jahre
Während der Erkrankung des Lehrlings wird das Koſtgeld nur
für Wochen Tage abzüglich der Krankenunterſtützung
gezahlt die Aenderung des s 4 Abſ 1 Sofort nach Ein
ſtellung des Lehrlings hat der Lehrherr denſelben ſofern er
verſicherungspflichtig iſt bei der zuſtändigen Krankenkaſſe
anzumelden endlich die Aenderung des 8 13 Abſ 1 Wird das
Lehrverhältnis auf Grund der Beſtimmungen des 89 Ziffer
1 bis 7 durch den Lehrherrn aufgelöſt ſowie ſeitens des
Lehrlings bezw deſſen geſetzlichen Vertreters nach 8 12 ge

t ſo iſt dem Lehrherrn eine Entſchädigung zu
zahlen

Vom Vorſtand der Kammer lag folgender Antrag vor Die
Handwerkskammer wolle beſchließen der Vorſtand wird in Ver
folg des Beſchluſſes der Vollverſammlung vom 3 März 1903
gemäß s 44 des Kammerſtatuts ermächtigt einen Beauftragten
hauptamtlich anzuſtellen und bewilligt zu dieſem Zwecke als Ent
ſchädigung für Dienſtreiſen c den Betrag von 3000 M Nach
dem Referate des Herrn Blume wurde dieſer Antrag mit
großer Mehrheit abgelehnt

Zugeſtimmt wurde der Einrichtung von techniſchen
Meiſterkurſen in Halle für Maler Schneider und Schuh
macher die im Bezirk der hieſigen Kammer ihr Handwerk gaus
üben Mit ſolchen Kurſen ſind anderwärts die beſten Erſolge
erzielt worden Sollte der erſte Verſuch auch hier einſchlagen
ſo werden weitere techniſche Meiſterkurſe folgen Die fürs erſte
benötigten 4000 M wurden bewilligt
Der Haushaltsplan der Kammer für das Geſchäftsjahr 1905 iſt in Einnahme und Ausgabe auf 55,000 M feſtgeſetzt
Unter den Einnahmen befinden ſich u g als Reinüberſchuß
aus dem Geſchäftsiahr 1903 11,677,44 Mark ca 11,000 Mark
Ueberſchuß aus 1904 2000 Mark als Umlage Ein Zuſchlag von
12 Proz der ſlaatlichen Gewerbeſteuer gegen 15 Proz im Vor
jahre ſoll zur Deckung letztgenannter Summe erhoben werden
Unter den Ausgaben ſind außer den 4000 Mark für die tech
niſchen Meiſterkurſe beſonders erwähnenswert 2000 Mark zur
Unterſtützung bei Veranſtaltung von Ausſtellungen und 1000 Mk
Beihilfe für Einrichtung theoretiſcher Meiſterkurſe

Ein Beſchluß über einen Antrag der Jnnungen in Düben
in allen Orten des Bezirks in der ſich Jnnungen befinden
Meiſter Prüfungskommiſſionen einzuſetzen wurde vor
läufig noch nicht gefaßt bis jetzt waren ſolche Prüfungs
kommiſſionen nur in den Kreisſtädten vorhanden Wenn ſich
der Vorſtand näher mit der Angelegenheit befaßt bat ſoll der
d ezz fanun lung ein diesbezüglicher Antrag unterbreitet
werden
Schließlich wurde ein Antrag der hieſigen VauJnnung auf
Zuwahl von ſachverſtändigen Perſonen als Kammermitglieder
abgelehnt

Jn der geheimen Sitzung wurde das erwähnte Schreiben
Dr Mühlpfordts einer kurzen Beſprechung unlerzogen
Schluß der Verſammlung /2 Rör

Gerichtsverhandlungen
Schwurgericht zu Halle

l Halle 9 März
Jn der heutigen der letzten Sitzung dieſer Schwurgerichts

periode wurde verhandelt gegen den am 4 Oktober 18883 in
Groß zzſchocher geborenen Dienſtknecht Art Klee ans
Schwoitzſch wegen eines verſuchten Verdrechens hegen
s 176 177 St B
Vorſitzender Landgerichtsrat Grünberg Staatsanwalt
Staatsanwaltſchaftsrat Hartmann Verteidiger Rechts
anwalt Müller Die Bank der Geſchworenen bildeten Holz
händler Paul Lüttig Halle Fabrikbeſitzer Jnlins Corte
Halle Gulsbeſitzer Richard Voigt Alsleben Gutsbeſitzer
Franz Große Werben StraßenbahnDireltor Karl DeliusHalle Rentier Otto Hagenguth Halle Kauſmann Siegls
mund Windesheim Halle Architelt Friedrich Küſtner
Dölau Rentier Max Vachmann Halle Vanmeiſler Fritz

Thierichens Halle Vankier Ernſt Heilbrunleben und Fabrikbeſitzer Otto Bauermei terVillerſetd b
Der Angeklagte der ſich in Unterſuchungshaſt befindet

wegen Diebſtahls an einem Fahrrad mit vier Wochen Gefäng e
beſtraft iſt war beſchuldigt in der vierten Morgenſiunde u
20 Februar auf dem Feldwege von Schwoitzſch nach der Zu
fabrik oben näher bezeichnetes Verbrechen verſucht zu halbe
Die Oeffentlichkeit wurde während der Dauer der Verhand l
ausgeſchloſſen Die Geſchworenen billigten dem Angellagt
mildernde Umſtände zu Er wurde zu 1 Jahr Gefängnis ver
urteilt Damit wurde die zweite Schwurgerichtsperin

geſchloſſen rMünchen 8 März Ein Kieſiger Photograph hatte eine
Schauſpiele in umſonſt photographiert ihr ſechs
Bilder unentgeltlich geliefert und die Photographien wie das
ſolchen Fällen bei ihm üblich iſt zum Verkauf ausgeſtellt Die
Schauſpfelerin klagte dagegen wurde aber in allen Jnſiongen

abgewieſen tW

Kunſt und Wiſſenſchaft
Ein neuentdecktes Gemälde von Rembrandt

Aus Amſterdam wird der Voſſ Zig geſchrieben Der
Zufall ſcheint es gefügt zu haben daß wieder ein Rembrandt
ans Tageslicht gefördert worden iſt Ein hieſiger Maker
Simon Maris Sohn des bekannten Willem Maris erſtand ſ
25 Gulden ein altes Gemälde das für einen Laſtman det
bekannten Lehrer Rembrandts gehalten wurde Bei näherer
Unterſuchung ſtellte es ſich indeſſen heraus daß es ein echter
Rembrandt 7 iſt Dr A Bredius hat ſich entſchieden in dieſem
Sinne ausgeſprochen und das Gemälde ſoll jetzt hinſichtlich der
Echtheit in Berlin dem Urteil von Geheimrat Dr Bode unter
worfen werden Es ſtellt Bileam auf einen Eſel ſitzend vor

p Hochſchulnachrichte n Die wegen Kundgebungen gegen
den neuernannten Profeſſor der Medailleurſchule Rudolf Marſchall
ſeit faſt drei Monaten geſchloſſene Kunſtakademie zu Wien
wird laut Voſſ Ztg nächſten Montag wiedereröffnet
Jn der juriſtiſchen Fakultät der katholiſchen Univerſität Frei
burg i d Schweiz iſt Dr J Liesker zum a o Profeſſor
für Rechtsphiloſophie ernannt worden Jn Florenz ſtarb
der iyrkf Ztg zufolge der Präſident der dortigen Accademis
del a Crusca Akademie für die Reinheit der italieniſchen
Sprache Profeſſor Auguſt Conti Die Wiener
Laryngologiſche Geſellſchaft hat den Erfinder des
dehlkopfſpiegels Manuel Garcia der am 17 Märzhundert Jahre alt wird zu ihrem Ehren mitgliede

ernannt Der Präſident der Geſellſchaft Profeſſor O Chiart
wird nach London reiſen und dem Jubilar das Ehrendiplom
überreichen Jn Watford ſtarb der Erforſcher der zorvaſtri
ſchen Religion und der Pehlevi Dialekte des alten Perſien
E W Weſt 1824 geboren war er von 1844 bis 1866 als
Jngenieur in der Präſidentſchaft Bombay beſchäftigt geweſen
De Jnſchriſten an alten buddhiſtiſchen Höhlentempeln regten
ſein Jnteceſſe ſo an daß er indiſche und iraniſche Studien zu
ſeinem Lebensberuf machte Er ſtudierte laut Frkf Ztg
drei Jahre in München und hat ſeitdem auch viele Ja re
ſeines Lebens in München verbracht Jn Max Müllers
Sammlung Sacred Books of the East veröffentlichte Weſt
1880 1897 in fünf Bänden ſeine Ueberſetzung aller heiligen
Schriften der zorogſtriſchen Religion Weſt war eben damit
beſchäſtigt die Zend und Pehlevihandſchriften der Bibliothek
des Jndiſchen Amtes zu katalogiſieren als ſein Tod eintrat

eh Bühnenchronik Jm Stadttheater zu Jnnsbruück wurde
eine dramatiſche Volksſage Frau Hitt zum erſten Male ge
geben Die Muſik ſtammt von Karl Krafft Lortzing einem
Enkel des verſtorbenen deutſchen Tonmeiſters Der Muſik des
nenen Lortzing wird wie das Kl ſchreibt viel Anmut

und Melodienreichtum nachgerühmt ein urſprüngliches Talent
ſpricht aus ihr und die Jnſtrumentation verrät die ſichere Hand
eines Künſtlers Aus Paris meldet das B Pierre
Berton der Verfaſſer von Zaza hat ein neues Schauſpiel
geſchrieben L a Belle Mlarseillaise, das mit ſehr großem
Erfolge im Théätre de VAmbiga geſpielt wird Adelina
Patti wird nach einer Pauſe von vielen Jahren ſich demnächſt
zum erſten Male wieder in Paris hören laſſen Sie wirkt am
1 April in einer Matinee mit die das Petit Journal zum
Beſten ſeiner Hilfskaſſe im Galté Theater veranſtaltet

r Kleine Mitteilungen Der Bildhauer Jules
Thomas in Paris Mitglied des Jnſtituts iſt ge
ſtorben Paul Heyſe begeht am 15 März in Maderno
am Gardaſee ſeinen 75 Geburtstag Das Denkmal
Gottfried Kinkels ſoll am 29 Juni 1906 in ſeiner
Vaterſtadt Oberkaſſel bei Bonn enthüllt werden
Jn Breslau beſchloß eine Verſammlung von Vertretern der
UNniverſität der Lehrerſchaft der Jnnungen und der literariſchen
Vereine eine gemeinſame Schillerehrung der Breslauer
Bürgerſchaft am 9 Mai durch einen Feſtzug ind Feſtakte in den
drei größten Sälen der Stadt Das württembergiſche
Juſtizminiſterium veröffentlicht laut Frkf Zig einen Erlaß an
die Juſtizbehörden worin dieſen die Rückſichtnahme auf den von
der Kammer ausgeſprochenen Wunſch nach möglichſter Ein
ſchränkung der Verhandlungen am Schillertage 9 Mai
einpfohlen und ihnen zugleich anheimgegeben wird den Beamken
des Departements die Beleiligung an den in Ausſicht zu nehmen
den feſtlichen Veranſtaltungen des Schillertages zu ermöglichen

Der Regierungsbanführer und Diplklom Jngenieur Louis
Jänecke aus Hannvver zurzeit in Beuthen erhielt in
dem Wettbewerb den der Berliner ArchitektenVerein allzährlich
zum Geburtstage Schinkels 13 März ausſchreibt den großen
Schinkel Stagatspreis und die zugehörige Gedenkmünze auf
dem Gebiete des Eiſenbahnbaufaches Die Aufgabe behandelte
die Herſtellung eines dritten Gleispaares im Zuge der Berliner
Stadt bahn mit allen ſich hieraus ergebenden Konſequenzen
Aus Madrid wird berichtet daß ſich Vertreter des dortigen
Athenäums der Preſſe und des Schriftſteller und Künſtler
vereins zuſammengetan haben um für Echegaray anläßlich
der Verleihung des Nobelpreiſes eine Nationalhuldigung
zu veranſtalten die am 19 März am Namenstage des Dichters
und Jahrestage der erſten Aufführung des Gran Galeolto
ſtattfinden und aus einer großen Volkskundgebung einer am
lichen Feier im Senat einer Feſtſitzung im Athenäum und einer
Galavorſtellung im Teatro Eſpanol beſtehen ſoll Gleichzeitis
ſollen auf allen Provinzbühnen am 19 März Echegarayſche
Stücke aufgeſührt werden während die Madrider Zeitungen ihre
Nummern am 19 März in der Hauptſache ihm widmen wolle
Von Echegaray ſind die Dramen Luſtiges Lebentrauriger Tod und Galeotto in Otto Hendels Bib

liothek der Geſamtliteratur als Nr 551 reſp 1523 er
ſchienen Preis geh je 25 Pf geb 50 Pf

b

l

Provinzialnachrichken
Senthin März Präparanden Prüfung

Städtiſhes Vom Zugezermalmt Sämtlichen
Prüſtinge der 1 Klaſſe unſerer Piärarandenanſtolt beſtande
ihr Examen und wurden in die dritte Klaſſe des hieſigen Könr

Schullehrer Seminars aufgenommen Den Vorſiß bei t
Prüfung führte Seminardirektor v Stein Su der
Stadtverordnetenſitzung wurde beſchloſſen zwecks Pflaſternet
einer Anzahl von Straßen eine Anleihe von 100,000 M bei iſt
hieſigen Stodiſparkaſſe zu machen die mit 3/2 Prozent ver
und mit 3 Proz getilgt werden ſoll Der Haushaltspla be
1905,06 wurde angenommen Hiernach ſind als Gemeine
abgaben wieder 165 Prozent Zuſchlag zur Einkommenſteuer
168 Prozent Zuſchläge zu der Gründ Gebäude und Gewerſteuer zu erheben Die 26jährige Jda Wetzel aus Rathenop
wurde in der Sonntagsnacht beim Vahnübergang Vogelfong
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neLeyrter Vann bet Rathehow vom Huge erſaßt undwen er keine Spuren der vermuleten Krankheit finden konnte Die
mar g Wunde wurde ſoſort wieder zugenäht und die Patlentin in denTorgan 9 März Abgeſtürz Ein mit dem Reinigen Krankenſaal zurückgetragen Die Frau an der fälſchlich die

Eſſe auf dem Dache der katholiſchen Kirche beſchäftigter Operation vorgenommen werden ſollte hat Alf crucherwelſe urch
der teinfeger ſtürzte geſtern nachmiltag infolge Rutſchens derSe ins berächtircher Höhe ab und erlitt einen Beinbruch

Erledigte Stellen für Militär anwärter im Bezirke7 V Armee Korps 1 Mai 1905 An nab urg Reg Bezirkde rfedurg Militärknabenerziehungsanſtalt Krankenwärter Vewerber
giwiſiverſorgungeberechtignng beſitzen und darf ſich nicht vor den Arbeiten

Kranke verurſachen ſcheuen anf dreimenatige Kündigung 800 M An
S sgehalt jährlich und freie Dienſtwohnung Fenernng und Belenchtung im
en ſäbigem Geſamtwerte von 198 außerdem freie Dienſtkleidung deren
Tr indes nicht penſionsfähig iſt das Gehalt ſteigt alle 3 Jahre um je 50 M

gis zum Höchſtgehalt von 1100 M jährlich nach 21 Dienſtjahren der Vewerbung
nd beizuſügen Nachwe s der Zivilberechtigung die Militärpapiere Füdrun

zniſſezeusn dein Ansſcheiden ans dem aktiven Militärdienſt und eine Erklärung über

Schnidenloſigkeit erwünſcht iſt daß die Frau des Bewerkerz ſich auch zum
Krankenwärterdieiſt eignet und es kann ihr dann die Stelle einer Kranken
wärterin gegen einen täglichen Lohn von 1,50 M üdertrogen werden der Lohn
erhöht ſich nach dem 2 und 3 Dienſtjahre um je 10 Pf pro Tag 1 April
1905 A endorf Gemeindevorſtand Amts und Gemeindedieuner
anf Kündigung 900 M Gehalt und 60 M Kleidergeld jährlich ſowie freie
Wohnung die Stelle iſt nicht penſtons berechtigt Der Tag der Einberufung
bleibt vorbehalten Halle Saale Königliche Eiſenbahndirektion für den
Gruppenbezirk Erfurt Halle Saale und Poſen der Dienſtort wird bei der Ein
dernfung beſtimmt 20 Anwärter für den Zugbegleitungsdienſt
Bewerber dürfen das vierzigſte Lebensjahr nicht überſchrliten haben nach be

ſtandener Prüfung anf einmonatige Kündigung ſpäter nach elwaiger Veförderung
vom Schaffner zum Zugführer kann die Anſtellung anf Lebenszeit erfolgen
zunächſt je 900 M diätariſche Jahresbeſoldung bei der Anſtellung als etats
mäßlger Bremſer oder Schaffner 900 M Jahresgehalt und der tarifmäßige
Wehnungsgeldzuſchuß jährlich 72 bis 240 oder Dienſiwohnnng ferner
die beſtinmungsmäßigen Fahr Siunden und Nachtgelder das Jahresgehalt
der eiatsmäßigen Schaffner ſtelgt von 900 dis 1200 bei vorhandener
Geneiglheit und das Beſtehen der vorgeſchriebenen weiteren Prüfungen voranus
geſeßt kann auch die Beförderung zum Zugführer mit 1200 dis 1800 M
Fahresgehalt erfolgen der Bewerbung ſind beizufügen ein beantwortketer
Fragebogen ein von einem Bahnarzt der Staatseifenbahn Verwaltung oder
von einem Staats Medizinalbeamten ausgeſtelltes Zeugnis und die im Frage
bogen bezeichneten Ausweiſe Vordrucke zum Fragebogen und zum ärzilichengengnis ſind vom Cenkralbureau der Königl Eifenahndirektion zu erbitten
J April 1905 Deſ ſan Polizeiverwaltung Schutz mann Bewerber darf
nicht unter 1,72 m groß ſein nach Ablauf der Probezeit zunächſt auſ drei
mongatige Kündigung nach Verlauf weiterer drei Jahre auf Lebenszeit während
der Probedienſtleiſtung 1100 von der Anſtellung anf Kündigung an
1200 Gehalt jährlich und freie Dlenſtkleidung das Gehalt ſteigt von der An
ſtellung auf Kündigung an von 3 zu 3 Jahren um je 100 M bis zum Höchſt
gehalt von 2000 M jährlich außerdem wird vom 1 Juli desjenigen Jahres
ab welcher auf die Vollendung des 40 Ledensjahres ſolgt eine penſions
derechtigle Alterszulage von 100 M gewährt die Stelle iſt penfionsberechtigt
ebenſo wird der Angeſtellte Mitglied der Auhaltiſchen Wilwen und Waiſentaſſe
ohne Beltragszahlung Sofort Dürrenderg Saale Königl Salzamt
Lohuſchreider Fertigkelt in der Handhabung der Schreibmaſchine iſt er
wünſcht auf dreimonatige Kündigung 100 M Kaution die durch Gehalts
abzüge gedeckt werden kann 10 Pf für jede geſchriebene volle Seite Sogleich
und ſpäter Magdeburg Polizeipräſidinn Schutzmann Bewerber muß
im Beſitz des Zivilverſorgungéſcheins und darf nicht unter 1,65 m greß ſein
auf Kündigung während der Probedienſileiſtung monatlich 160 M Gehalis
diäten dann jährlich 1200 P Gehalt und 180 e Wohnungsgeldzuſchuß ſowie
freie Dienſikleidung das Gehalt ſteigt bis 1600 M und der tariſmäbßige
Wohnungsgeldzuſchnß 1 April 1905 Thale Harz Amtsbezirk Thale
Pollzeiſergeant Bewerber darf nicht über 35 Jahre alt ſein Zivil
verſorgungsberechtigte haben den Vorzug auf dreimonatige Kündigung 850 M
einſchl Kleldergeld Ausrüſtungsſtücke werden geliefert das Gehalt ſteigt von
3 zu 3 Jahren um je 75 M bis zum Höchſtgehalt von 1325 M die
Stelle iſt penſionsberechtigt

r

Blankenheim 9 März Tödlicher Sprung Der
Hilfsbremſer Jahn aus Halle ſprang in der Nacht zum
7 d Mts von dem Güterzug 1403 und wurde am Kopf ſo ſchwer
verletzt daß er auf dem Transport von Eisleben nach Halle
verſtarb J iſt verheiratet und binterläßt ſeine Frau mit
mehreren Kindern

Dresden 9 März Der König auf Reiſen
Rathausneuban Der König hat heute früh 8 Uhr die
Huldigungsfahrt durch die Ortſchaften des Plauenſchen
Grundes bei ſchönſtem Frühlingswetter angetreten Der ganze
Weg wurde zu Wagen zurückgelegt Der König wurde überall
mit großem Jubel begrüßt Der Rat zu Dresden hat nun
mehr die Ausführung des Rathausneubaues unter Bei
behaltung des hinter dem öſtlichen Gebäudeflügel an der Gewand
dausſtraße geplanten Turmes genehmigt und die veranſchlagten
Bankoſten rund 7500000 M bewilligt Die Koſten werden
nach eingehend vorberatenem Finanzplan
gw höhere Velaſtung des Haushaltsplanes tunlichſt vermieden

Tresden 9 März Stiftung Eine ungenannt ge
bllebene Dame hat zur Erinnerung an ihre verſtorbene Schweſler
70,000 M geſtiftet deren Erträguiſſe für die körperliche und
geiſtige Pflege und Erziehung ärmerer in Dresden aufwachſender
Kinder beiderlei Geſchlechts ohne Unterſchied des Alters der
Natlonalität des Glaubens der Herkunft und des Unter
Kützungswohnſitzes verwendet werden ſoll Der Stadtrat hat
die Schenkung angenommen
m

muee

Vermiſchtes
Vem eigenen Sohn beſtohlen Einem Privatmann in Mainz

wurden bei einem nächtlichen Einbruch 14,000 M geſtohlen
Als der Einbrecher wurde der eigene Sohn des Beſtohlenen von
der Polizei ermittelt

75 Jahre in demſelben Dienſt Jn Horn Thurgau in der
Schweiz iſt die Dienſtmagd Urſula Fiſcher in ihrem 97 Lebens
jahre geſtorben Während 75 Jahren hat ſie wie der Berner
Bund mitteilt in der gleichen Familie Züllig zur Mühle gedient

Kin neuer Tunneldurchſchlag in der Schweiz iſt in allernächſter
eit zu erwarten Dem V zufolge ſind die Arbeiten am

Se er re i a n Mai dieSismeer 3161 Meter Höhe erreicht und am 1 Auguſtdie Betrlebseröffnung ſtattfinden kann 88
an Unfall auf der Untergrundbahn in New HYork Bei einer

viliſion in einem Tunnel der Untergrundbahn wurden vier
enlnten getötet und dreißig verletzt Eine weltere Meldung
ded Neber die Tunnelkolliſion herrſcht noch Unklarheit weil
di Huaeſellſchaft ihr Mögnllchſtes iut den Unfall zu verſchleiern
rer yrgeublätter erklären größtenkeils daß keiner gelötet
a bis 60 verletzt worden ſind wornnter manche getötet

und 2 e Journal Commerce wurden zwei Perſonen gelötet
dahnz verletzt Es fanden viele nächtliche Angriffe auf Hoch
Die zuge ſtatt auf die mehrfach mit Revolvern geſchoſſen würde

aſſ unnelzüge fahren zweimal in der Siunde jedoch ohne
abigiere die durch das Unglück abgeſchreckt ſind Die Hoch

Zuge gehen einmal in der Stunde Der Mayor ſucht
Uſchaft zurückgewieſen ſen von der o
Unſchuldig hinger ſhiv ugerichtet Aus Waſhington wird berichtet AmDgnetbtag geſtand ein Fabrikarbeiter namens Adolf Bloch

daue wogte Frau in Allentown in Pennſylvanien ermordet
worden ſhrend ſein Bruder wegen dieſes Mordes hingerichtet
nichts t ſt Bloch der nicht leſen und ſchreiben kann wußte
Verurceg der Verbandlung gegen ſeinen Bruder und von deſſen

ing bis einer ſeiner Bekannten ganz zufällig davonprnd e Als er die Nachricht börte verſiel er in eine Raſerei
da er nun einen doppelten

langtMorg langte verhaftet zu werdender an den Gewiſſen hätte Der Bruder war nur auf Grund
n lebt elaſtenden Jndizien verurteilt worden und daite bis
en en Augenblick ſeine Unſchuld betenert

v et len Patienten operiert hat wie qus New York be
or ehe in Arzt in dem dorüigen polikliniſchen HoſpitalOverätng ditoriuin von Studenten wurde eine Frau in das

und ert g i mmer gebracht Der Arzt machte einen Einſchnitt
er inne un gaeel welchen Befund er erwarte Plötzlich bielt

den Einſchnitt keinen dauernden Schaden er

d Aus New York wird beu Unter höchſt dramatiſchen Umſtänden beging Mr O K
Saunders ein hoher Beamter der Standard Oil Compand in

Selbſtmord Er rief ſeine Wirtin ansTelephon und teilte ihr mit daß er ſoeben Morphium genommen
Sie rief erſchreckt ſie

wolle ſchnell einen Arzt rufen er anlwortete ihr aber daß er
aher gewartet hälte bis ärztliche Hilfe

Jch kann vor Schwäche nicht mehr ſtehen
Die Frau hörte wie der Hörer ſeinen Hän

Gleich darauf kamen
aber Saunders war bereits bewußtlos und ſtarb faſt un

mittelbar darauf

richtet

Owingsbville

bhätte um ſ

das vorausgeſehen und d
zu ſpät käme
leben Sie wohlz

ſonſtige Ausweiſe über Lebens und Dienſtverhäliniſſe während der en Aer t

der radikal ſozlallſtiſchen
Pelletans erklärte geſtern Miniſterpräſident Ronvier er ſei

die Politik ſeiner Vorgänger zu befolgen und
deren Programm zu verwirklichen Er werde nur mit einer
Majorität der Linken regieren Wenn dieſe Majorität
dazu übergehen ſollte ihm zu verſagen ſo würde das Kabinett
demiſſionieren

feſt entſchloſſen

burger Telegraphen Agentur

betragen 10,000 Mann
in großer Verwirrung zurück

Lage bei Mulden
Japaner werden nicht die Kraft beſitzen die Ruſſen einzukreiſen
Mukden werde wohl verloren gehen aber die Armee gerettet

Der Rückzug vollzieht ſich nach hier eingegangenen
derart beſchafft daß Meldungen langſam und ordn nasmäßig

Dampfer Venus
Wladiwoſtok unterwegs waren

Tokio 10 März Meldung des Reuterſchen Bureaus

tten
Ein Selbſtmörder am Telephon

Kentucky

ich das Leben zu nehmen

dann herrſchte Schweigen

Nonviers Politik
Paris 10 März Jn

Gruppe der Linken unter

Der Krieg in Oſtaſient
Jm Norden von Muklden

Mulden 9 März nachts 2 Uhr
Geſtern griffen

inſere Stellungen nördlich von Mukden an
die

Der Kampf dauert fort

Ruſſiſche Hofftengett
Petersburg 10 März

mit der bei Liaojang

werden

Tokio 10 März

hat ſich entſchloſſen 2500 kampfunfähige

ſchicken

Die Unrnhen in Rußtland
Ein nenes Attentat

Petersburg 10 März
auf den Oberſt ProgulbitskyBezirls in
volverſchüſſe ab
Angreiſer ſind
Charakters

Warſchau 10 März Geſtern nacht ſchoß
auf den Bezirkspolizei Kommiſſar Rittmeiſter
und verwundete ihn ſchwer
den Attenkäter ohne ihn zu treffen

7

Paris 10 März
ſechs ruſſiſche Nihiliſten
ruſſiſche Offiziere ver haftet
anabſichtigte

Pofen 10 März Der Provinziallandtag be
Kaiſerpaar aus Anlaß der ſilbernen
von 100,000 Mark zur Gründung einer
der Provinz Poſen zur Verſügung zu ſlellen

Recklinghauſen 10 März Auf Schacht 1 der

den

Der Oberſt iſt
entkommen

darunter zwei

bühne abgeſtürzt
anderen leicht verletzt

Regensburg 10 März
betriebswerkſtätte wurden
geſtellt
dentender ſein

Budapeſt 10 März
haus beſchloß geſtern
neuen Kabinetts zu vertagen

ſterielle und 76 Mitglieder der Oppoſillion
Newyork 10 März

haben ſich gebeſſert
der Hauptverkehrszeit wieder aufgenommen werden

Leitung Otto Sonnd
Verantworllich für den politiſchen Teil Dr Fri

den lokalen Teil Heinrich Goeres für

Druck und Verlag von Otto Hendel
Dieſe Nummer umfaßt 6 Seiten

agte hier läge augenſcheinlich ein Jrrium voör da einſchl Unkerhaltungsblatt

Tehle Nachrichten und Telegramme

Die Hochzeit des dentſchen Kronprinzen
Schwerin 10 März Die Hoch zeit des Kronprinzen iſt

nunmehr endgültig auf den 6 Juni in Ausſicht genommen und
wird an dieſem Tage in Berlin ſtattfinden

Das Ende des Huller Zwiſchenfalls
London 10 März Der ruſſiſche Bolſchaſter Graf Beuckendorff

hat geſtern dem Staatsſekretär des Auswärtigen Marquis of
Lansdowne die Entſchädigungsſumme von 65,000 Lſtrl
für die von dem Vorfall auf der Doggerbank betroffenen Fiſcher
ausgehändlgt

einer Unterredung mit Abgeordneten
Führung

Meldung der Peters
Japaner

Bel der Ortſchaft
Padjaſa nordweſtlich von den Kaiſergräbern findet ein hart
näckiger Kampf ſtatt Unſere Vorhut verließ das Dorf Während
der Nacht griffen die Japaner die Ortſchaft Santaitſe nördlich
von den Kalſergräbern an
Südfront erreichte die Vorhut der Japaner Huantſchan Gegen
wärtig hört man eine heftige Kanonade

London 9 März Der Korreſpondent des Reuterſchen Bureaus
bei der Armee des Generals Oku meldet von geſtern Die linke
jopaniſche Armee hat die Eiſenbahn zwiſchen Mukden und
Tieling abgeſchnitten und zerſtört
erhalten

Auf der

n t Einzelheiten waren nicht zu
a Die Ruſſen ziehen ſich auf den nördlichen Straßen

zurück Die linke Kolonne der genannten Armee hatte bei
Likampu 7 Meilen nördlich vom Hunho und 5 M
von der Eiſenbahn ein heftiges Gefecht mit ein
ſtärkeren Anzahl des Feindes Die Verluſte der Ruſſen

Das Zentrum der Ruſſen zieht ſich

eilen weſtlich
er dreifach

Eingeweihte Kreiſe vergleichen die
Sie hoffen die

Die Japaner kaperten die britiſchen
und Aphrodite die mit Kohlen nach

Zwei Unbekannte ſchoſſen geſtern
Chef des Suchumer

in dem Augenblick als er von der Poſt kam 6 Re
nicht verwundet

Das Altentat iſt politiſchen

ein Unbekannter
eiſter RaſtiagajewDer Rittmeiſter ſchoß zweimal auf

Jn einem Hotel in Marſellle wurden
ehemalige

Sie gehörten einem Verbande
der die Ermordung zweier Großfürſten be

chloß dem
och zeit ein Kapital
ohltätigkeitsanſtalt in

i eche AuguſtaViktoria ſind geſtern früh 4 Mann mit einem Tell der Da
Zwei von ihnen find tot die beiden

Jn dem Magazin der Stadtbahn
aroße Unterſchlagungen feſt

Der Wert der unterſchlagenen Gegenſtände ſoll ein be

Japan

h verwundeteSoldaten aus Port Arthur über Tſchifu nach Hauſe zu

Die

Halle a S
J das Jahr 1904 hat sleh das 33 Geschäftsjahr der Gesell
schaft
Anfang erwartet werden durfte

Das ungariſche Abgeordneten
ſeine Sitzung bis zur Bildung des

Athen 10 März Die neue Kammer zählt 160 Minfi

Die Verhältniſſe bei der Stadtbahn
Der Betrieb ſollte geſtern abend während

u CGS

Wichmannz für
rovinzialnachrichten

Jean Eſchweiler ſür das Fenilleton Dr ArturPloch für den
Handelsteil Ernſt Vöhme für den Jnſeratentein Carl Romacker

Sämtlich in Halle a S

Hanclel Gewerbe und Verkehr
Hallesche Maschinenfabrik und Risengiesseerei A G ar

Nach dem a0eben erschienenen Geschäftebericht

in seinem Verlanfe wesentlich be ser gestaltet als am
Die Besserung der Geschätta

lage War eine Folge der im Laute des Jahres eingetretenen er
heblichen Steigerung der Zuckerpreise Auch die anderen
Spezialitäten Els und Kühlwaschinen und Saugga anlagen
haben mehr Aufträge als im Vorjahre gebracht und die Ver
waltung hofft dass ich diese Fabrikationszweige noch weiter ent
wickeln werden Der im Jahre 1904 erzielte Reingewinn beträgt

einsehliesslich 95,655 78 M Gewinn auf Zinzen Konto
395,667 95 M gegen 192,090 08 M im Vorjahre 1903 und setzs
die Voerwaltung wie schon Kurz mitgeteilt in den Stand der
am 22 März stattfindenden Generalver ammlung die Vertennng
einer Dividende von 18 Prozent vorzuschlagen Der Arbriter
Unterstützungsfonde ist durch Zuſührung von 3157 55 M auf
die Höhe von 10,000 M ergänzt worden Die Unkosten baben
eich auf ungefähr gleicher Höhe gehalten wis im vergangenen
Jahre sie betrugen 245,667 16 gegen 249,416 77 M im alle
1903 Beschäſtigt wurden 68 Beamte 483 erwachsene Ar eiter
und 22 Lehrlluge Die Lohnsumme welche an die erwachsenen
Arbeiter zur Auszahlung gelangte betrug 697,589 03 M im
Durechschnitt 1444 29 M pro Mann Die den Arbeitern be
willigten Weihnachtsgeschenke und Abachlussgratfikationen
Gewinnanteile beliefen sich durchschnittlich auf 39,30 A pro

Kopf so dass wich als mittlere Jahreseinnahme eines Arbeitere
die Summe Von 1483 59 M ergibt Die Aussichten für das
laufende Jahr sind vicht ungünstig Es konnte eine amsehnliehe
Menge Aufträge aus dem Vorjahre herübergenommen werden nnä
neuerdings sind mehrere gröszere und klelnere Umbanten von
Znekerſfabriben sowie die maschinello Einrichtung einer
Zuckerraffinerie in Auftrag gegeben Die Firma ist damit bis inden Herbst hinein mit Arbeit für ihre Werkstätten leidlich ver
sehen und hotſt dass es ihr bei der besseren Lage des Zneker
marktes gelingen wird noch weitere Aufträge aus der Zucker
industrie in diesem Jahre zu erhalten

Neue österreichische Anleihe Der österreichische Finang
minister hat auf grund der ihm zustehenden gesetzlichen Ermäch
tigungen einen Betrag von rund 90 Millionen Kronen 4 prozentiger
Kronenrente zum Kurse von 99 Proz an ein Konsortiuw bestehend
aus den Postsparkassen dem Bankhause Rothschild der Boden
Kreditanstalt der Kreditanstalt der Anglo Oesterreichischen Bank
dem Bankverein und der Länderbank für feste Reehnupg begeben

Rio de Janeiro 8 März Wechsel auf London 13

Preise von Kali Kuxen
festgestellt von sSamuelZielenziger Berlin u Essen 9 März

Geld Brief Geld BrietAlexanderehall 8250 8300 Hohenfels 12,600 12,800
Beienrode 9950 10000 Hohenzollern 9150 9250Benthe Aktien 7501 765 Justus T 946501 9559
Burbaeh 12,050 12,250 Kaiseroda 10,100 10,206S 9750 Neustaßfurt 17,900 18,100Desdemona 68751 6950 Ronnenberg Akt 4 17590 188090
Deutschland 1196 1220 Salzdetfurt Kaliw A 250 238390
Friedriehshall 185 Salzgitter Vorz 11390Glückauf Sondereh t6,400 16,500 ISchwarzburger Sal 10960
Hansa 19901 Siegtried I 30751 3125Hedwigsburg 12,800 13,000 JSigmundshall 3122 317
Heldburg 49 50 Wilhelmsbhall 14,400 14,600Heldrungen 415251 4575 Wintershall 12,400 12,600Hereynia 23 1001 IHannov Kali Akt 97

Schlachtvielhmnarlet im städt Viehhoſe an Halle
Am 9 März 1904

Preise f 50 kg a Lebend b Schlachtgew

Aufſgetrieben waren I Qual II Qual III Qual Z
a p a b a v F34 Rinder 34davon 4 Ochsen 36 34 32 41 Färsen 30 119 Kühe 30 28 l10 Bullen 35 33 31 1069 Kälver

17 Hammel Sehafe s2 26 17285 Lanäsehweine e l es e 260 35
Geschäftsgang mittelmässig Gesamtauftrieb 405 Schlachtiiere Aus

gesuchte Posten über XNoiiz
sehlaehtviehhofmiavrikt Leiprig

9 Slärz Marktpreise für 50 kg in Mark erste Notierung für Lebend
zweite für Sehlachtgewieht

Auftrieb 145 Rinder und zwar 23 Ochsen 10 Kalben 78 Kühe
34 Bullen 920 Kälber 315 Stück Sehafvieh 1465 Schweine zue

sammen 2846 Tiere

Oehsen 1 volltleischige ausgemästete
2 junge fleischige nicht ausgemastet 70
3 mäBig genährte junge gut genährte ältere 64
4 gering genährte jeden Alters 58

Kalben 1 vollfleischige ausgemästete Kalben
u Kühen 2 vollfleischige ausgemästete Kühe 663 ältere ausgemästete Kühe 604 mäßig genährte Kühe und Kalben 525 gèring genährte Kühe und Kalben 14

Bullen 1 vollfleischige höehsten Sehlachtwertes es
2 mäbig genährte jüngere u genährte ältere 63

Kälber 1 feinste Mast Vollm u beste Saugkälber 51
2 mittlere Mast und gute Saugkälber räte
3 geringe Saugkälber 140 S4 ältere gering genährte Fresser

Schafe 1 Mastlämmer und jüngere Masthammel 36
2 ältere Masthammel 343 mäßig genährtellammel Sehate Mlerzschafe

Schweine 1 vollfleischige der feineren Rassen 64

2 Heischige 603 gering entwickelte sowie Sanen und Eber 59

4 ausländisehe aus 2
Gescnuatisgang in Rindern Kälbern Sschweinen u Sehafen

wittelmässig Verkauft 141 Rinder u zwar 20 Oechsen 9 Kalben
78 Kühe 34 Bullen 920 Kälber 206 Schafe 1389 Schweine

Getreide WVühlen Erzengnisse usw
Berlin 9 März Frühmarkt Weizen märker 173,50 174,00 ab

Bahn Roggen märker 137,00 137,50 ab Bahn Gerste leichte
inländische Futtergerste 139 153 schwere 154 164 alles frei Wagen
und ab Bahn russische und Donau 124 136 frei Wagen Hafer
märk mecklenbg pomm posen schles fein 155 162 mittel
146 154 gering 143 145 russ 145 153 ab Bahn und frei Wagen
Mais amerik mixed guter runder 127 129 türkisecher
mixed frei Wagen Erbsen inländ mittel 146 151feine und Taubenerbsen 152 158 ab Bahn und frei Wagen
Weizenmehl No 00 J0e0 21,25 23,50 Roggenmehl No O und 1
loco 16,80 18,00 Weizenkleie 10,80 11,40 Roggenkleie
10,80 11,40 M ab Mühle

Hamburg 9 Alärz Weizen loco ruhig loco holsteiniseher
mecklenb 174 176 Hard Winter No 2 Dez Ablad Roggen
loco ruhig südrussiseher 9 Pud 16/15 Febr Abl horsteimn v
mecklenb 144 146 Gaorste ruhbig südruss Häater fest ho
stein u mecklenb Mais ruhig gemise ter amerik 99,50
La Plata

Aagdeburg 9 März Amil Votierungen Die Notierungen
Jerstehen sich für 1000 kg netto ab Station und frei Magdeburg
Weizen engl u Sommer klau gut 166 168 mittel 160 162
gering Kolben Sommer gut 175 182 M Rauh gut 162 165
mittel ausländ gut 180 188 mittelRoggen matt in ländischer 136 138 mittel 130 134 geriug

ausländischer



e

h

c

e

c

h

n

W

h

Gorsto viesige Chevalier tm gut 168 173 mittel Petroleum London 9 März abends Chilikunten et b4600 165 gering feinete Qualität über Notiz Lanägerste Hamburg 9 März Petroleum fest Stand white loco 6,80 3 Mon 682 Zinn ſost Straits 1337 3 Blon 13243 Usirl
e gering gut Antwerpen 9 Alärz Behlubberieht Raffiniertes Type matt span 12 engl 12 Zink ruhi ew Blein i e Heer Bee per dar 180 Br Apri 16,r6 r 24 peziele 2 e Lewöimi arm i ſecher gut 146 i50 mittel 140 145 per diai juni 19,50 Ruhig J h Lonäon 9 März abends 6 Vhr 10 Min Bechuanalang

rings bis e ausländ gut 149 146 mittel gering New Vork 9 März i Petroleum Standard white in ploration 1,18 Gape Copper 4,37 Consoltdated Golaſielde oMais ruhig runder gert 125 130 amerik Prmnter gut i20 122 New Tork 7,25 do in Philn 20 do Refined 9,95 in Cases Afrika 7,87 De Beors 18,00 Durban Roodepoort 4,87 New aW i m gen mittel 160 165 do Credit b u Cat 0il 5 1,39 e dis r Mininss and Gold Estates 1,81 öhariereg
168 santen Ole Feltwaren, ast Ran ancdmines 10,87 Shebas 8/9 RuhigRape emt KBremen 9 März Sohmalz ruhbig Lokz o Tubs und Firkins ru r Mr Wehen n nis Veotig Nnler Luetie e boppeioimern ine en stotig egteae Wasserstände 4 bedentet über unter XNull
ärz I7 amburg 9 März öl verzollt fest loco 49,00 herrerett FFo en n i e un e 45 Antwerpen 9 Mürz Schmalz per März 8 86,50 e e Vnstrut Fall WarSie Anis Mai 5 Iuli Sai Paris 9 März ſSohlußberieht Rüböl ruhig März 52,50,Artern Brückenpegel 8 März 0,74 9 März 1,27en 3,80 390 Ge racht 1 Mai Aug 52,50 Sept Dez 51,25 Weidenteis Oberpegel 42 51 7 2,58 4hicago März Teiegr Weizen Mai I 19 ew Tork 9 März Schmalz Western steam 7,30 7,80 ünierpesgei 0,90gt t Mais ding 48 t do Rohe und Brothers 7,30 7,3 rot 9 10 1u z 9 März Telegr Fehmau Mai 7,02 7,02 Juli r W en 8 4248 9 433 4nitree 0 n erpeso 1,98 e 2,10Hambn v a Kukfor 7 Chemische Produkte Bernburg u 1,58 1,64 re 35,50 Sept 36,25 Gd er London 8 März Chilisalp ord 11 sh I raft t1 sh 3 d Kalbe Oberpegel iss 1,70 2

9 März Kakkee Dmnsata 2000 Sack Wolle Raumwolle S men h 7 vAmsterdam
rahig

9 März Aava Kaffee ardinary 32,50
Havre März Sehlußbericht Kaffee good avwerage Santes

per März 48,600 An 43,00 Sept 43,75 Dez 44,50 behauptet
Tnelker

Bremen 9 MärzLiverpool 9 März
Umsatz 8 000 davon für Spekulation u Export 1000 B Tendenz

Baumwolle stetig
uach m 4 Uhr 10 Min

Upl middl loco 40
Baumwolle

Der Wasserstand von Trotha beſindet sich im Abendhblatt

Moldan Isor Elbe

0n4 M g60 16eh s März Fall W u hell mr r all Wueon don r avnzucker loeo rn Amerikanische good ordinary Lieferungen stetig Febr Budweis B r erRäben e beco T5 sh h stetig Febr März 4,06 März Apri Zos April Mai iäg e via Juni 48 rag 8 26 e e e 20
P a ris 9 März Rohzucker éaotig BB h neue Kondttion 37,0D Juni Juli 4 i2 Juli August 4 13 Au ust Se 0 30gust ptor 414 Sopt Oktbr Jung vuhzlau 0,30 6 IRoBlaun 4218 286

bis a n T r tir e e r auf 15 Okt Nov 4,16 d Laun Barby 234 24per Mai Aug 428 per Juli Aug per an 34 BIctatle Paräubitz 40,77 17 Magäeburg s 22Vpiritus Hamburg 9 März Silber r 25 Br 80,75 G Brandeis T las 30 Tangermde 2,59 10Nordhausen 9 Mürz Branntwein 45 9 Vol für 100 kg ohne London 9 März Silber 275 Melnik 0,96 12 Wittenberge 2,19Faß ab rer c desgl 4090 Vol 65 50 67,50 M Amsterdam 9 März Pankazinn 81 Loitmeritz 75 7 Dömitz Peg 8 67 3
n März Spiritus still März 24,25 März April Glasgow 9 3färz Vorm 11 Vhr 5 Min Roheisen Mixed Aubig 9 1,23 8 Lauenburg 9 1,71 1m Apri di St G uig März 23,20 AprN 43,25 21 n warrants d Dresden 0,18 4Paris 9 Aürz u ru 43 priäl 43,25 ai Glasgow 9 März Schluß Roheisen Mixed numbers Aussig 9 März Von den oberen Plätzen werden 41Aug 44,00 Sept Dez 39,7 t g warrants en d Middelsborough 50 sh 1 d geme e t v om an

Portug Anl unik III 3 68 00b20 Preuß Pfäb Bk S XX ind Aktien Westl Boden Ges O 1132 00b2 Georg dar Bere w 102 100Berliner Börse do umif Spez Tft Irtr e 15,00b26 u XXI unk 1910 4 rot aore0 a rvert Chem Werke 15 298 75625 Westfäl Draht Ind 10 187 50d28 do g 4

9 März Rumän Anl amort 101 6obrg do S XXV unk 14 4 os ooo jed Gron Papiert 156 50br8 do Kupfer 32124 75b20 f Elektr vntern 100 4062
do do kleine 5 101 60b26 do S XXVI unk 14 35 100,506 Annaburger Stoingut 159 s0be do Stahlwerke 0 H39 ob do do 4n 103 250

Ergänzung zu den telephov do am Rente v 90 422,40 b do S XXIV unk 12 3 96,750 Archimedes 4 173 ob R urm Revier s 160,758 Gewerkseh D Kaiser 4 100 500
Mjaungzon im Gestr Abendblatt do do v 1894 J 20,50826 do Kl Obl unk 08 4 00,253 roenberg Berehbau 40 700 o jWollwaren Merkur 20 221,0ö da do unk 10 4 100,750

Russ Anleihe V 1905 w 95,30b20 do do unk 04 3 96,000 RalexeTéneringg Co 10 162 90d2 Hamb Amerik Pakkf 4 102 25620
Bank Digkomt do v 1890 II Em 87,80b20 do Com ObI TI P 101 4 04,006 Baroper Walzwerx 0 so do do 41 104 00 ber a do Cons v 1880 87,90 b do do IV unk 12 35 101 50620 Be laſetr t Ob zationen von Industaies Harpener 1892 convBerlin Wechsel 8 Lombard 4 J o Cons 89 25 10 83 00d2 do a zu 9 Bergmann Elektr 17 341 50b2 GeselisehaſteuAmsterdam 3 Brässel 3 c do do IIIunk 12 99 80 Berſin Charl Bau 751,00b20 do unk 07 4Ttalien Plätze 5 Ko 4 do conv Obligat 3 33 25b2 Rh W C S IX IXa 4 102306 irrt 556,61 Akt Ges f Anil Fat ſHartm Maseliinen 4pen r z 31 Berl Vnionbrauerei 6 116,25626 es f Anil Fabr /2hagen 4 Lissabon 4 r a F 3 90,200 40 S I unk b o8 a 500 g Boe Br ev n n 8 151,25b20 do do 105,250 Helios elektr 42 82 00 bIondon 3 Madrid 4 ng St Renten Anl 32 3/2 90,206 do i re W do Spand Berg Br 7 168,00620 Allgem Blektr Ges 102 4062 Hibernia 1903 4 1102,600s gg a g n I o d un idto 1 o o 90 Köniest Br o A art wohlor wer e henen 4

5 I 1 t d 7 K J rer seiten e le e h e en S n e e e e uhweiz 4 Wien 2 0 0 4 S 8 a 15 259 2502 j do do unk 06 4 102 008 rupp Gussstalil 4 11102 60S u J 5205 500 es P 6 as o r en e ter gr 2 130 0o re do do unk 08 47 103,90b2 L o 02 50taa
Geldsorten und Banknoten 14ssa o v 86 2000 M 4 87,70be0 Buckau uem Fabr 8 I46,0062 Bismarckhütte 12 1o4 g0og dw Löwe Co 4 1101 00bzs

n en en e le e hie4 chwed Hyp Pkdbr Caroline b öktleben 10 276,6562 j Buderus Eisenwer co 1 Obdo do wer do er I 101 006 un n 33 n 3u r jewerksc do doSovereigns do 20,4222 Kündb 4 100,250 o Ser V unk b v 4 on so harlotth Wasserw 1554 287 00 re r en i n Norddeutsech LIoyd r
o do rückz 103/2 4 103 400 do er VI um P Consol Marie Br W 3 14,50b2 rarlott Wasserw 01,4060 4/2 103,50825 Fros Stücke do 16,8282 o Städte PIäb v o2 4 100,7502 o Jer VI u p 3 4 02 vor aenner Gas 10 205 25626 Continentale do l 103 2066 do 2 4 1101,4062

SGulden Stücke öst do 4 101 20620 e 102,500 I h Iuxemb Bgw 0 101,50 b Dannenbaum 4 1700,706 do 1902 4 101,500Ungar Spark Pf IV V do Soer II 1 gGold Dollars do K I 0 Soer Wo b o5 3 95 ,806 g g Dessauer Gas a O0bersechl Eisenb B 4 103 00b29Imperials alte do 1 do do i 4 98,508 do Ser IV unk 07 35 97,000 a e n n do 1892 Auf 107 400 do Bisen Ind 4 699,700

r elas Go e er S e i 737 Bank Altien regän Gardin F 12 201 ob do 1898 4 ſoas0o Rombacher Hüttenw u 105,00bdo neue pr St 16,19b2 J Wreiburg vs r 44 25b2 do Stras rin 82 183 75626 Deutsch Atl Tel GFes 4 102 40be Rybnicker Steink Atel
do do zu 500 G Oest 1858 Kredit fr 7 Barmer Bam Verein 6 126 00b20 Dürkopp Rielet M 444 00b2 Dtsch Bierbrauerei 4 103,900 Schalker Gruben 4 1601,000

Amerik Noten 1000 5 D 195b2 do 1860 I d Perg Märk Bank 8 165,50620 e e do Kabelwerke 4103 300 do do 1898 4 102,500do do 2 u 1 D 4,23b2 St M o 158,75b2 Braunschw Bank 42114 75h26 büseeidärter Nizent T r Dom Khütte a o do 1899 4 ſo oos
4 ehw W Hüseseldorf Waggonf 274 50 h Donnersmarekhütte 4/2 101 50b23 do Coup 2hlIb N T r e Er MpsSt 476,75b2 Bresl Wechsl Bk A 5 11604 806 Beiert n 9 156,9062 Dortmund Union 5 1116006 do do 1903 4 101,100

elgische Noten zu 100 Fr 5 Präm An o CoburgerKredithank a 32,608 IEwerteid Farbenf 25 6520,00022 do do 5 o8,600 Sehuekert Fiektr 4 100,0 ob
Dänische Bknot zu 100Kr 112 45b2z V 1864 5 M o Danziger Privatbank Se 126,506 do Papicerſabrik 20 287,00820 do do 4 99,256 do do 412 103 ZornOest Bkn Abschn 2000K 85 20b20 do do v 1866 5 2 Diseh Asiat Bank 10 170 80628 yfurter Strassenb er 140,000 Flektr Lief Ges 4 FSiemens Halske 4 102,9062
KRuss do do 2u 500 R 216 o0v Dtsoh Et W Hahn 4 e o so an Mannstädt 10 225,25b20 do Täeht u Kraft a o so do do An 105,406
o o do 5 3 u 1R 216 o do Rypoth B Berl 2 a2z,600 Pjensburg Sehiffhau 11 225,250 do o unk 10 4 e 104,8002 Onion Plelctr e 104 600Skandin Bkn Zu 100 Kr z 35b2 ypothekenbank Pſandbrieſe Essener Kreditanstalt s 164,506 Freund Maseh conv 10 327 00b2 Gelscnkireh Bergw 4 101,908 IZeitzer Maschinen 4/2 103 900

Russ Zoll Coup 100 G R 324 00626 Obligationen Gothaer Privatbank 6 128,600 Fritzsehe Bnuehbind 0 76 on

do do Kleine 324 00bz6 do Grunäkr B 7 60 40626 Gaoge Bann A rr n n z aggen Eisenw V A 131,00bz6 Alitienon Stantrn n Beri r Se wo s 100 40b20 e roth B v 7 er Goeisenk Gußstahl o roa ob Leipriger Börse Bank f Grundb Lpz 82141 50 h

und Rentenbrieſe Provinz und e S rresh Gloashütten 11 214 ob Kredit u Sparbankdo V 190 Sor I II 4 102,006 Magdeburg Bankv 7 1137 00628 GIad 9 März 1905 uStadt Anleih a iladbach Woll Ind 11 156 00b2 zu I,ei b 42 65 75d20m nleihen und Lose Braunsehweig Han do Priv B 5 11130020 S n eiprig abg 72D Reichs Sohatzanw S XVIII unk 05 4 101,20b26 Mleining Hypoth B 7 15160b8 Sepiser weege en Heuntsche Fonds e Hyp Bk J u e
rückz 1905 4 o0 200 do S XXIXXIIuK 11 4 102,50b20 Preuß Boden Kredit 7 150 50b26Greenbroich Masch 0 107 25 de o n i e ndo rxron 1904 i 603 do S I X XI 312 96,7 s do Centr Bod Kr 9 202,2500 Griesheim Flektron 12 262 00020 Süehsische Rente 859,35 er b o i 35Bad St A O unev 09 4 104,100 do S i xIi x 907 do Hypoth A B 5 28,80be0 Handels f Cuunab o 185 290201 90 St Anl v 1855 3 95,250 rn t n e

153,2502 o S XIX s 7 s do Mandbriotb 142 7568 Hansa Dawptschiftg 6 148,00020 do do 1852 88 ev e h e DuBayr St A unkdb 06 101,108 d S XX un b 1910 3 96,000 Sehles Bankverein e las so Harb Wien Gummi 12 292756231 90 do 1867u 69 ev 31 100,506 Zwiekauer Ba e 6 109,500
do Präm Anl v os u r Pfdb VII 4 109,s0be0 Westdtsch Bod Kr i 143 es Harkort Bergw Ges 9 a Altenb Stadt Anl v r Ah v Tages

t n W z 43 l 4 182 entgene Eisenw Frioriäten ars Werbe l Au B 0 78 porte o emnitz Be e un 1od o banke Obllgat 332 rot ooo0 7 O unk b T remnitz n beLamb Staats Rente do XIII XIII A 3 100 0 ob Halb Blanib 1884 c 3 97,259 n u a S do do 1902 unkK o7 3 100 o do do do s IV 3 101,000
amort 1900 4 103,30b201 do X 85,75620 Lib Bächen v 1902 3 fferbrand Waggont G 152 2502 90 do 1874 conv 31 100 o Baubank t Dresden x

do do 1904 32 100 fob26 Gothaer Grunder Magd Wittenb St A 3 91,600 Hösch Fiscn v Stahi 12 243 ob A0 do 1879 eonv 32 100 100 Hyp Oblig gar 5 3/2 97,503
Gr Hess St 99 unk o 4 Pr Pf I 3 127 90b2 Starg Küstr u 1906 532 99,600 JFofſmann Stäricet 12 203 25020 r t z vos n 21 100,208
do 3 do do II 3 115 606b28 5 m r 0 d 1900 05,008 n cheine 2Lüb St Anl unk 14 99,800 e do III u V 3 102,906 Deutsehe Risenb Stamm Alct P lecrnw is von Gera do v 1887 213190 vo do do o los so

Ostpreub Proy n 103,6 do do VIu VII 4 100,608 Entin Iübeck 2 77 10b26 Tee Bergban 12 323,50b28 do 993 3 106 oos rigr 43 31 S e do IX u IXa unk 09 4 101,80b26 Liegn Rawitsch I 5 3 34 406 Inowr r Stoi pung 5 n en Leip2 do 1865 Th A 396,000 Jr3ersäRheinprov x XXI 4 103 760 J r un 37 4 13373 Nordh Wernig Lit A 45 386 50b20 Kattow Bergbau 10 215,50d26 à 83 r er n drrg rer Akt Brauerei II 187,006

Westt P I i 0 un 102,30 K Gebr o do 187684 87 32 100 pitzenkab Lpz L 13 2660,008s e II III,IV 32 100 006 do Sir un 96 600 Ausrknd Nisenv Priorztäten Sörting Gebr n do 1890 8 II v 87 3/2 T00 456 Gera Jutes inn Tit 24 320,006Teltow Kr Ani u 15 4 10s ob Lapp Akt G t Tiefb 30 2893,00825 Zu l Aarmen Stadt Anl 32 88 50b ans e mir Anatol e I z d eher conv 5 I46,756 43 V zu 807 a nan r c B aa 0 0 leine be Linke Wagenbau 8 260 856 J x i remwt o02 0062 o Ergänz et 5 es 2de Wiäw Iöwe Co 10 286 9003 Vlaueni V St 4 1888 212 89,650 Gohlis Bierbr St A 6 130,006Charlottenb 95 99 02 3112 99,750 j 49 S 01 450 4 o32 os do o Kleine 5 102,100 gdeb Bau u Kr B 5 94750 do 1892 Ser II 650 o do Prior A 6 130 o02
Cöthen s08490959603 32 98,800 53 J d n n 577 Magdeburg Bergw 35 47 st n J S r St 4 140,508

a 189 98 3 en ac I Rel r2 49 s do do St Prior 35 T mm empel T rortraind Leo 98 03 32 b 25 b einz Hyp B VII 103 1 0b20 do 4 rz 29 3 Avig n 62511 130,00b20 do do r os 509 Schönhb Sächs Webst 12 242,008
Dresden 1900 unk 10 4 164 75b69 I o 300 do do S I 102,806 Italien Fisenb gar 2,4 73,406 do Müänh fenwer ke 6 104,506 do 1897 Ser II 103 506 Leipzig Vereinsbr 15 259,000Dässeld 88,93 ,94 00 03 z 99 208 do S VII unk b 08 3/2 98,306 do Mittelmeerb sttr 4 103,106 do Straßenbahn 6 159,00b29 Riesa St Anl 1891 98 d 32 306 Malzfabr Schkeuditz 2 155 259

Fisenach teuer 102,s00 r S r Iwangorod Dombr g 979002 3IRIzerei Wrede 173,750 Wurzen do 1893 1902 s O von re er
73 phtt n 3 o do alte u conv 3 oFrankfurt a I 1903 u 99,508 blein Iyp Bk S II 4 101 10b20 v 1884 4 Mass nor Bergbau 4 121,000 Eisenbahn Stamm Aktien u Gewerkschuaften
Glauchau 1894 1903 3 93,75b2 r ronp udolfb gar 4 01,0900 MathildenhütteHalberstadt 19021 321 35 vie p c r S 7 r As V 1889 Moechan Web Zittau 16 226 00b26 Aussig r 500 l 110 ſt Altonb Akt Branerei 4

90 4 1102 90 urs iew ,406 DIend Schw St Pr O 97 fobz0 Böhm Nordbahn 5 117,506 Dampfbr Zwonkan 42 101,00r a 28 wo 31 55 W I i S e w a 775 5 i Genest Tel F 7 152,75dr0 n n in 275 o Gr Leipz Strassenb i 102 2ürnhbe 303 3 0 0 eine 10b20 Mlüller Speisotett 16 218,50620 du it B 11 270,506 Leipz Banmw Sp 4 to3 2T nd St A e do conv i 3 97 00 b Moskau Kasan 4 90,00 be Neun Belierue trooZs 1826 obe0 Graz Köflach 6 I114,750 do CentraltheaterSachs Idw Pfbr Ia do uneonv b 1905 22 00 h do Kiew Wor wic s 4 859 vo Niederlans Romenw 3 120 60b26 Prag Dux Pr Akt 4 99,000 do Biektr Werke 100,250
XXII XXIII 4 o3,4os do unkdb b 1907 3 97 00026 do Rjüsan 4 Nordd Pisw St Akt 0 61 4022 do Elekt Strassenb 4 101,758o do 32 99,o0h2 do Xuncev b törä 3 93,50 b do Smolens 4 do do Vörz Akt O 92,100 ung Fenv Prior 0v do Kammgarn Sp 4 101,500

c R itwrieto 2 102,903 Mittel r v 4 4001 50 t 4 39,006 Nordstern Kohle 16 267 60hb28 v Malzkabr Schkeuditz 4 195do do 3 98,900 un orth Pacific Pr L 4 104 50b26 Nürnbg Herkulesw 8 176 1obz6 Aussig Tepl 96 Gold 2 95,00 Manst Gewksch 67ev 4 102,0ur und Nenmarker do unk b 06 3/2 96,006 do do Gen Lien 3 76 300 Oberschles Chamotte 9 175256 Böhm Noräbann 1903 3 e 94,706 do do 1875,79 ev 4 102,000
Bräbg Rentenbr 4 103 70020 Norddtsehe Grunder österr Lokb Gold P 4 I00,70b2 Oppelner Zement 5 176,2562 do 1682 Gold 4 10i,500 o o 1882 4 102,006

PFomm Rentenbriete 4 103 75b20 8 XII unk b 12 102,000 do Franz St B alte 3 91,700 Petersb elekt B St A 3 81,00b20 Buschtiehr 1896 stfr 4 101,306 do do 1893 4 102,100
Pogensche do 4 103 900 do S XIII unk b 12 37 97,000 do do v 1874 3 890,900 äo do Vorz Akt 125 00h20 Dux Bodenb 93 sttr 32,200 do do 1897 4 102,0060
Preubische do 4 163,6020 Pr Bd Cr S IVr2z 115 15 100 do do v 18851 3 389,500 Reichelt Metallschr 9 189,60026 do 1891 stfr Silber IIo0,200 do do 1902 4 103,006
Sächsische do 4 193 5026 33 45 F r tto l 47 43 J 7 t e Spicgelglas M 6 181,40ob2 do do Gold o 507 Naumbg Brk Oblig 773Sehlesische do 4 103,30b20 40 do S o o u 11,256 p Westt Sprengst 10 214,25b2 do Em I 1869 Stöhr Co Leipzig 4/2 102Braunschw 260 Tir Tose r r g g do Gold 4 1019062 S Gussst Döhlen 12 274,00b20 do Em II 1871 110,500 rTittel Krüger 7 33 200

Mark ver Stück 177 o S o 19 rel Griasi Obl 89 4 38,70bz Saxonia Zementfabr 52 157 25020 do Em III 1874 Gold rwöin Mind pr An e do S XVIII do 1910 1102,500 Portugiesen v 1886 3 86 00b20 Schering Chem Fabr 15 347,50028 Graz Köfl Em IV 781 2 73,256 Kohlen Aktien u Priorit o
zleining 7 Lose d p St 44 3082 T 43 x v 1889 abg s 492 701 100 e ta 492 132,00b281 do Ewm 1902 4 00,000 p St

J o 8 o jäüsan Kozlow 4 32,60b2 o Portl Zement 102 208 500 Przgeb Steink V 45 930,000Auslündische Fonds do S XXunk b 1913 32 100,500 do Vralsk v 98u b 09 4 89,00b2 Schles Zinkh Ges 17 385,75be erea Sieb V St A 13,5 a 008
Stadht Anleihen ind Lose 33 J z a 4 33,90 n do St Prior 17 7 75b2 Pfandbrieſe do do Pr A 18 385 0080 2 96 uss Südwestbahn 4 88 90b20 Schöfferhof Br Mainz 11 171,40 h Allg Dtsche Ored A 200 do do do II 43,50 790,006Arpont u 777 J 39,50b2 do S XVI u conv 3 e 95,80620 Rybinsk unk b 1906 4 688 900 Sechöneb Fr Terr G 12 212,00b20 do e do n 102,600 Kaisergrube b Cors t

V 129 89 20b2 Pr Ctr Bd Cr v 1890 4 101 302 südösterr Lomb 2,6 68 60 h Schubert Salzer 20 335,2520 Erbl Ri h Kr V 91 250 f St A o 5600,006Chilen Anl v 1389 4 8 r ittersch Kr dorkf St AChinoz do v 1698 W I do v 1899unk b 1909 4 103 00be0 do 5 Ovligat 5 108 1020 Schwartzkopffk Msch 10 253,50b20 90 do 3 100,100 do do Pr A I10
I do 1903 do 1912 4 04 ort do Gold 96,25be0 Siemens Glashütten 14 256,50b20 T andst Bank B 3/2 100,500 odo o Kieins 16 A v 1686 85 9 I 96 o 8 256 andst BankBautzen Oberhohnd Forst nGriech 5öho do v 85 22 i ar 2 1 73 ootao Stett Bred Portl Z 7 184,00b26 Leipz H B u Anl S do Schader 30 250,00do do iotae 1I 6 49 2200 56,501 Tür Hagdad 2 I 4 91 ob Strais Spiel St Pr 7 128,760 S un v 1906 372 98 000 Zwiche Oberhohnd 260 a166 o

do vor 073 do v 1904 unk b 1913 3 97,200 Warsech X XI 4 98,40b Terr Ges Halensee 3310,00 40 8 VII do 1908 32 98,200 Zwick St Vereinsgl 120 1485,08
do 590 do miidle re 1,6 43 do 4 04,600 ars C iss e5 25b0 We m Werke do 8 X do 1913 96,000 Friedensgr Meuselw M W 000
do 590 do Kleine 48,000 do do v 87 91 398 99,50 Auländ Risenb Starnm Akt er am Ziegeiei i 276 I pa 4 i 100 Pronlitz Braun des

Iiaus 8t 20 1606 91 99,75te8 Anatol Eisenb volle r Köin Hottw auv 12 262,100 409 8 P anrcr igds 4 103190 e e neOeglerr ein Rente 4 00 ob B apg 478 100 90ta do do 6000 5 Stahl p u Wis 9 162,75b20 n i 4 13 108 Vereinsgl in Monsel
o Silber Rente 4 ſt do do 94,90 Gotthardbahn 6 w v Akt 6 151,500 4 102,800 gita St 13584Fapior Rente Ah ae n bis 1013 4 102,250 Warschau Wien 7,40 156 2502 Vor A 6 183500 49 42 12 4 103/000 o o Prior Akt ſ108 ieee e
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